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 Antrag AN 149/2022/19-24 
 Status: 

Datum:  
öffentlich 
18.08.2022 

Fachbereich: 

Bearbeiter: 

Einreicher: 

Fachbereich I 

Verwaltung 
  

Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Hoppegarten 

Betreff: Kommunales Stromwerk und Möglichkeiten der Bürger*innenpartizipation 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit Status 

Ausschuss für Ortsentwicklung, Umwelt und Infra-
struktur 

24.08.2022 Vorberatung Ö 

Gemeindevertretung 
Gemeindevertretung 

19.09.2022 
17.10.2022 

Entscheidung 
Entscheidung 

Ö 
Ö 

 
Beschlussvorschlag: (Lt. Antrag des Einreichers) 

1. Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welche Voraussetzun-
gen für den Bau und die Betreibung eines kommunalen Stromwer-
kes zu erfüllen sind. In die Prüfung sind ausschließlich die Formen 
der Stromerzeugung aus Erneuerbaren  
Energien einzubeziehen. Mögliche Flächen für die Umsetzung 
(Energieerzeugungsflächen und Fläche Stromwerk) sind darzustel-
len (siehe Antrag Ausweisung von Flächen für die Gewinnung Er-
neuerbarer Energien).  

  

Ziel eines kommunalen Stromwerkes soll es sein, vorrangig den 
Einwohner*innen der Gemeinde, aber auch den ortsansässigen Un-
ternehmen eine gesicherte und preislich stabile Stromversorgung 
anzubieten.  

  

Um den Bürger*innen eine regionale Investitionsmöglichkeit anzu-
bieten, die Kunden*innenbindung zu verstärken und Bürger*innen 
am Unternehmenserfolg zu beteiligen, soll bei zukünftigen Ent-
scheidungen über die Gesellschafterstruktur eines kommunalen 
Stromwerkes eine Möglichkeit zur Beteiligung von Bürger*innen an 
der Gesellschaft geprüft werden.  

  

Mit einer finanziellen Bürger*innenbeteiligung am gemeindlichen 
Unternehmen, das wesentlich für die Energiewende vor Ort verant-
wortlich ist, sollen die Energiewende durch demokratische Teilha-
be der Bevölkerung aus der Kommune (und den Umlandgemein-
den) sowie soziale Anliegen vorangebracht werden. Die Möglichkeit 
zur Beteiligung der Bürger*innen kann durch eine Beteiligungsge-
sellschaft (z.B. Genossenschaft) entstehen, die ihrerseits Anteile 
von X % bis X % an den Kommunalen Stromwerken erwerben kann.  
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2. Bei der Prüfung der kommunalen Stromgewinnung soll parallel auch die Varian-
te einer ausschließlichen gemeindlichen Beteiligung an der Energiegewinnung 
untersucht werden. Das bedeutet beispielsweise, dass die Gemeinde Hoppegar-
ten lediglich an Energiegewinnungsanlagen wie Solaranlagen oder Windräder 
das Eigentum erwirbt, der Betrieb aber durch in marktansässiges Energieunter-
nehmen erfolgt. Das Eigentum soll mit dem Ziel erworben werden, den damit 
erzeugten Strom den Einwohner*innen und ortsansässigen Unternehmen der 
Gemeinde über entsprechende Tarife zur Verfügung stellen können. Die Mög-
lichkeit der Preisbestimmung/-regulierung durch die Gemeinde muss dabei ge-
währleistet sein. Die Energiegewinnungsanlagen müssen hierbei nicht 
zwangsweise auf Gemeindegebiet aufgestellt werden.  

  

  

Die Ergebnisse der Prüfung sind spätestens 6 Monate nach Beschlussfassung der Gemein-
devertretung vorzulegen.  
   

 
 
Auswirkungen auf den Haushalt: (Lt. Antrag des Einreichers) 
 
Für die Umsetzung aller identifizierten und durch die Gemeindevertretung bestätig-
ten Maßnahmen, auch derer, die sich aus Prüfaufträgen ergeben, sind notwendige 
Haushaltsmittel in den Haushalten 2023 ff. einzuplanen.  

 

 

  

  

 
Anlagen: 
Antrag 
 
 


	ref_voname
	SMC_BM_VOTEXT6
	Gremium
	Datum
	Zuständig
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

